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Die wesentlichen Änderungen des ZVDH seit 01.April 2024

Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und Unterspannungen 

Das „Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und Unterspannungen“ wurde vollständig neu gegliedert 

und die Klassifizierung der Zusatzmaßnahmen überarbeitet. Neu aufgenommen wurden die 

Unterdeckbahnen für erweiterte Anwendungen (UDB-eA). Diese wurden in die Klassen 1 und 2 alternativ 

zu wasserdichten und regensicheren Unterdächern aufgenommen.

Produktdatenblatt diffusionsoffene Unterdeckbahnen für erweiterte Anwendungen (UDB-eA)

Das Produktdatenblatt beschreibt einen neuen Typ von Unterdeckbahnen, die sich dadurch auszeichnen, 

dass sie einerseits mittels Heißluft oder Quellschweißmittel gefügt werden können, andererseits aber 

auch diffusionsoffenen sind. Diese Art von Unterdeckbahnen sind leistungsfähiger als die Bahnen, die im 

Produktdatenblatt Unterdeckbahnen und Unterspannbahnen beschrieben werden.

Produktdatenblatt für Unterdeckbahnen und Unterspannbahnen

Im neuen Produktdatenblatt wurden die Inhalte der bisherigen Produktdatenblätter zusammengefasst und 

die Klassifizierung der Bahnen gestrichen. Neu aufgenommen wurden Anforderungen an die 

flächenbezogene Masse.

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Die wesentlichen Änderungen des ZVDH seit 01. April 2024

Wichtige Informationen vom Verband:

-Änderungen des ZVDH gültig seit 01.05.2024

-Beim Handel lagernde Bahnen nach dem alten PDB (01/2010) sind bis zum 31.12.2024 

verwendbar! 

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk

Mailauszug von B. Redecker, am 03.05.2024:

Wichtig für den Handel:

Das neue Produktdatenblatt für Unterdeckbahnen und Unterspannbahnen gilt seit dem 1. April 2024. Beim Handel lagernde Bahnen nach dem alten Produktdatenblatt (Ausgabe Januar 2010) 

der Klassifizierungen UDB-A und USB-A können von den Dachdeckerbetrieben bis zum 31. Dezember 2024 verkauft und verwendet werden.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: bredecker@dachdecker.de oder 0221/398038-22.
DEUTSCHES DACHDECKERHANDWERK

Zentralverband

Bernd Redecker
Dachdeckermeister
Referent Technik

Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks
Fritz-Reuter-Str. 1, D-50968 Köln
Tel. + 49 (0) 221-398038-22
E-Mail bredecker@dachdecker.de
www.dachdecker.de www.dachdeckerdeinberuf.de

mailto:bredecker@dachdecker.de
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.dachdecker.de%2F&data=05%7C02%7Cwulst%40caplast.de%7C8019337c078248ea2ac208dc6b50f598%7C1035a247796c4671bf7f6299375ce812%7C0%7C0%7C638503242677692480%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=oZlzLa2PBI8ymE58ThtacF4ty8O3Nt%2FBk4%2BCBl7yK54%3D&reserved=0
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.dachdeckerdeinberuf.de%2F&data=05%7C02%7Cwulst%40caplast.de%7C8019337c078248ea2ac208dc6b50f598%7C1035a247796c4671bf7f6299375ce812%7C0%7C0%7C638503242677708050%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=7GQdGMfO4nR50wzn6Ht1kMsd3CEFBIuj%2Fe5rUZWe4%2Fk%3D&reserved=0
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Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und 

Unterspannungen 

Neu

Nur noch die ZVDH - Klassen 1 – 5

Die Klasse 6 ist durch die Zusammenführung der Produktdatenblätter UDB und USB nicht mehr erforderlich.

Die alte Klasse 5, Überlappte- und verfalzte Unterdeckung wurde ersetzt.

Unterdächer Klasse 1 (UDB-eA), Nahtgefügte, diffusionsoffenene

Unterdeckung mit eingebundener Konterlatte 

auf Schalung, Zwischensparrensparrendämmung

Unterdächer Klasse 2 (UDB-eA), Nahtgefügte, diffusionsoffenene

Unterdeckung mit Nageldichtband / Nageldichtmasse

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und 

Unterspannungen
Ausführungsvarianten mit Beschreibung und Klassifizierung

    Tabelle1:

NEU

Klasse 1+2
Nach PDB UDB-eA (erweiterte Anwendungen)

Nahtgefügte Stöße, auf Schalung / druckfestem 

Dämmstoff

Klasse 1 = Nahtgefügte Unterdeckung mit 

eingebundener Konterlatte

Klasse 2 = Nahtgefügte Unterdeckung mit 

durchgehendem Nageldichtband

Quelle: CaPlast / ZVDH Regelwerk
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Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und 

Unterspannungen
Ausführungsvarianten mit Beschreibung und Klassifizierung

                                         Tabelle1:

NEU, mit ETB / ETA auch ohne 

ND möglich 

Klasse 3 Beispiel:

1)Die Funktion des 

Nageldichtbandes bzw. der 

Nageldichtmasse kann durch 

eine entsprechende 

Ausstattung der Unterdeck-

/Unterspannbahn 

übernommen werden. In 

diesen Fällen ist für diese 

Eigenschaft eine Europäisch 

Technische Bewertung 

(ETB/ETA) erforderlich

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und 

Unterspannungen
Ausführungsvarianten mit Beschreibung und Klassifizierung

                                   Tabelle1: Klasse 4 + 5

Klasse 6 gestrichen

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Sparrenabstände - Traglattenquerschnitte

Für die Hinterlüftung der Deckung sollte die Höhe des Belüftungsraums

–bei Sparrenlängen ≥ 8 m mindestens 4 cm hoch sein,

–bei Sparrenlängen ≥ 10 m und ≤ 15 m mindestens 6 cm hoch sein.

Für die konkreten Anforderungen an die Lüftungsquerschnitte ist das „Merkblatt Wärmeschutz bei 

Dach und Wand“ maßgebend

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Merkblatt für Unterdächer, Unterdeckungen und 

Unterspannungen 
Nenndicken der Schalung / Holzwerkstoffplatten

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Produktdatenblatt UDB / USB des ZVDH

Die Bezeichnung der 

Unterdeckbahnen ist nun UDB, 

der Unterspannbahnen USB 

Die Flächenbezogene Masse:

≥ 140g/m² mit Gewebeeinlage

≥ 120g/m² ohne Gewebeeinlage

Die Zugfestigkeiten:

Vor Alterung längs / quer ≥ 250 / ≥ 200 N / 50 mm

Nach Alterung längs / quer ≥ 65 % des Ausgangswertes

Nagelausreißfestigkeiten:

längs / quer ≥ 150 N

a) Bahnen, an die besondere Anforderungen zum Schutz gegen Absturz  entsprechend DIN 4426 Abschnitt 5.2.1 

erfüllen sollen, müssen eine Zugfestigkeit von ≥ 450 N / 50 mm aufweisen; die Anforderungen hinsichtlich der 

Zugfestigkeit von ≥ 65 % nach künstlicher Alterung gelten entsprechend.

b) Nachweis der Schlagregensicherheit mit dem Verfahren der TU Berlin; abrufbar auf 

https://www.dachdecker-technik.de/veroeffentlichungen

c) Bezogen auf die beaufschlagte Gesamtniederschlagsmenge nach Tabelle 2

Das Brandverhalten: ist anzugeben!

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk

https://www.dachdecker-technik.de/veroeffentlichungen
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Produktdatenblatt UDB-eA (erweiterte Anwendungen )

Ab RDN ≥ 10°

Die Flächenbezogene Masse: ≥ 350 g / m²

Die Funktionsschichten: ≥ 220 g / m²

Die Zugfestigkeiten:

Vor Alterung längs / quer ≥ 300 N / 50 mm

Nach Alterung längs / quer ≥ 65 % des Ausgangswertes

Scheuerbeanspruchung oben /  unten: ≥ 0,5 m Wassersäule

Der Schlagregentest: Mit Nähten / Nahtverbindungen und Zubehör

Keine Klebebänder verwenden, heiß und quellschweißverfahren

Klasse 1 und 2 ist nun geregelt und 

bedarf keiner Sondervertraglichen 

Vereinbarung mehr (wenn UDB-eA)

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Produktdatenblatt UDB-eA (erweiterte Anwendungen )

Prüfnormen (Schlagregentest an der TU-Berlin)

Quelle: Ifdb Berlin
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Produktdatenblatt UDB-eA (erweiterte Anwendungen )

Prüfnormen (Scheuerprüfungen mit anschließendem 

Wasserdurchgangstest)

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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QR-Code Einleger auf jeder Rolle UDB-eA 

(erweiterte Anwendungen ) des ZVDH

QR-Code-> führt auf das TDB im Downloadbereich

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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Zusatzmaßnahmen nach ZVDH im Überblick

Bis Klasse 3 

ohne ND 

möglich  
(nur auf ebene 

Untergründe)

Quelle: CaPlast Zusatzvereinbarungen
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CaTop Produktempfehlungen 
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Fachregel für 

Dachziegel / Dachsteine

Quelle: CaPlast Zusatzvereinbarungen



18

UDB / USB / Produktdatenblatt ZVDH 

Das Druckbild

Quelle: ZVDH Dachdecker Regelwerk
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UDB / USB / Produktdatenblatt ZVDH 

Beispiele Druckbilder:

UDB-eA nach Produktdatenblatt des ZVDH

Hersteller

Produktname

DOP-Nr.

CE - Kennzeichnung

Produktkennzeichnung des ZVDH

Chargen-Nr.

Gesetzlich erforderlich:

Privatrechtlich:

Das Druckbild muss dauerhaft lesbar sein!

Harmonisierte Norm
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ZVDH – Anforderungen an die Ausführung

NEU

Ab einer erhöhten Anforderung = Schneller Sprung in die nächste Klasse

Quelle: DIBT / CaPlast / frei verwendbare Fotos
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UDB / USB Zubehör

ZVDH
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Solarbefestigung / Einsatzbereiche

seit April 2024 NEU

!
Quelle: Creaton / frei verwendbare Fotos



23

Windlastzonen in Deutschland (DIN 1055-4)

-Ort in dem das Objekt gedeckt wird

-Dachneigung

-Firsthöhe

-Dachform

-Art der Deckunterlage

-Dachdeckung (Dachziegel, Dachsteine, etc)

-Anzahl der Dachziegel /-steine je Quadratmeter

Bemessung der Windsogsicherung

Quelle: DIBT 
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Schneelastzonen DIN 1991-1-3

Schneelast: Wegen stark gedämmter Dächer bleibt der Schnee länger 

oben – gut fürs Auge, dennoch eine Gefahr für Fußgänger. Dachdecker 

haben die Pflicht, Bauherren aufzuklären, warum Schneelasten gefährlich 

sind.

Zone 1 (u. a. Mittelrheintal, Niederrheinische Tiefebene)

Zone 1a (Großraum München-Donau)

Zone 2

Zone 2a (Hochschwarzwald, Rhön und Sauerland)

Zone 3 (Alpen, Bayerischer Wald, Thüringer Wald, 

Erzgebirge, Harz sowie Vorpommern).
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Begriffe

Quelle: ZVDH / bauhandwerk.de
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Begriffe

Quelle: ZVDH / CaPlast
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Fragen für eine optimale Beratung 

1. Welche Dachneigung (RDN)

2. Welches Eindeckmaterial ist geplant

3. Wurde bis First gedämmt

4. Holzschutz im Gebälk

5. Wird Schalung eingebaut

Ergebnis = ZVDH- Klasse -> Optimale Bestimmung der UDB/USB
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Gerne können Sie mich bei Fragen kontaktieren:

Rayc Wulst 

Phone +49 2599 913-27 oder per mail: wulst@caplast.de

Vielen Dank an den ZVDH für die Verwendung der Detaildarstellungen.
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